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◄ Hvad er der ... et ubeqvemt Medium  : sml. Paulus, s. 362, hvor der refereres: »Nach dieser Erörterung
fragt es sich: von welchem Absoluten Hegel redet? Das Absolute, das als Ende bestimmt ist, konnte auch die
Identitätsphilosophie nur als Resultat wollen. Offenbar stellt sich Hegel vor, die Identitätsphilosophie habe
das eigentlich Absolute nicht bloss der Sache (nach reinen Inhalt der Vernunft), sondern auch der Existenz
nach, als Resultat, haben wollen; zu dem Ende habe sie die Indifferenz als existirend vorausgesezt, aber die
Existenz nur, 'auf die schlechte Weise', durch intellectuelle Anschauung, bewiesen.« – Se fx 1. bog af Hegels
Die Wissenschaft der Logik ( 313,13) i Hegel's Werke bd. 3, s. 456-466 (Jub. bd. 4, s. 466-476).
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